
Eine Sanierung ist notwendig, …
… denn 45 Jahre sind genug! Stehendes Wasser, marode 
Einrichtungen sowie falsche Abmessungen in der Größe von 
Sportplatz und Laufbahn behindern den täglichen Trainings- 
und Wettkampfbetrieb. Ohne eine Sanierung werden 
insbesondere Fußballer und Leichtathleten zu Vereinen in 
weiter entfernte Ortschaften wechseln. 

Ihre Hilfe ist wichtig …
… für den Sport und das soziale Miteinander in unserem 
Ort! Dabei bietet der TSV Dieringhausen rund eintausend 
Mitgliedern ein umfangreiches Sportangebot. 
Mehr als 400 Kinder und Jugendliche verbringen hier 
gemeinsam unter Anleitung erfahrener ÜbungsleiterInnen 
regelmäßig ihre Freizeit. 

Jeder Euro zählt, …
… deshalb hat der TSV Dieringhausen ein Spendenkonto 
eingerichtet und bereits 10.000 Euro aus Eigenmitteln für 
die Sanierung des Sportplatzes eingezahlt. Gemeinsam 
muss jetzt signalisiert werden: „Wir wollen weiterhin 
ein umfangreiches Sportangebot für Dieringhausen!“ 
Mit einem Spendenbeitrag oder der Zusage sich durch 
Eigenleistung an der Sanierung zu beteiligen können wir 
das Ziel erreichen.

Gemeinsam  
in die Zukunft

Zahlen und Fakten
1888	 Gründung des TSV Dieringhausen  

im Hammertaler Hof

1926	 Der TSV baut eine eigene Turnhalle,  
die spätere Aggerhalle

1964	 Sportplatz Hammerhaus wird eingeweiht!

1965	 Freundschaftsspiel gegen Borussia Dortmund (4:3)

1966	 TuRa Dieringhausen spielt zwei Jahre  
in der Landesliga

1999	 Aufstieg der Damenmannschaft in die Regionalliga

2003	 Start der Kooperation zwischen dem TSV und den  
Dieringhauser Grundschulen

2005	 Erste Planungen zur Sanierung  
des Sportplatzes Hammerhaus

2006	 Leichtathletik-Boom: Mehr als 100 neue Mitglieder

2008	 Gewinn des ersten Kreismeistertitels  
in der Leichtathletik seit 30 Jahren 

2009	 Positive Signale der Politik zur Sanierung  
der Sportanlage im Jahr 2010

„Wenn nicht jetzt, wann dann!“  
Nach dem Kick-Off-Meeting zur Sanierung des Sportplatzes 
Hammerhaus zeigt sich Gummersbachs Bürgermeister  
Frank Helmenstein zuversichtlich!

„Ohne eine moderne Sportanlage ist die Zukunft des 
Vereins mit seinen rund 1.000 Mitgliedern gefährdet“,  
warnt Werner Bubenzer, Vorsitzender des TSV Dieringhausen. 

„Die Modernisierung des Sportplatzes Hammerhaus  
genießt im Rat eine hohe Priorität“, verrät Thorsten  
Konzelmann, Vorsitzender des Schul- und Sportausschusses.

Die Zeichen für eine Sanierung sind so gut wie nie. Auch weil 
die Kosten zu einem hohen Anteil durch Fördergelder aus dem 
Konjunkturpaket II übernommen werden könnten. Deshalb gilt 
es jetzt für den TSV Dieringhausen ein tragfähiges Planungs-  
und Finanzierungskonzept zu präsentieren. Wichtigster Bau-
stein ist dabei das Signal, dass sowohl der Verein als auch die 
Region sich in das Projekt einbringt! 

www.tsvdieringhausen.de

Sportplatz Hammerhaus wird endlich saniert 

Unterstützen Sie dieses Projekt  
des TSV Dieringhausen

Darum!
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Ein Aschenplatz ist durch Verschmutzungen, Staubentwick-
lung und hohes Verletzungsrisiko nicht mehr zeitgemäß. 
Zudem ist der Trainings- und Spielbetrieb durch die große 
Wetterabhängigkeit und die marode Entwässerung des 
Sportplatzes Hammerhaus ständig gefährdet. Ein Kunst-
rasenplatz bietet jetzt die Möglichkeit einer permanenten 
Nutzung. Auch in den Wintermonaten!

Sobald es regnet versinken die Athleten fast knöcheltief  
in roter Asche. An ein Techniktraining ist nicht zu denken.  
Zudem fehlt eine Hochsprunganlage gänzlich. 
Schade, denn nach mehreren Kreismeisterschaften streben 
einige TSV-Athleten nach Höherem! Zudem können keine 
offiziellen Wettkämpfe veranstaltet werden. Denn die Anlage 
entspricht nicht den Anforderungen des Deutschen Leicht
athletikverbandes. So ist die Rundbahn mit 407 Metern 
einfach zu lang! 

Wie können Sie helfen?
Spende per Bankeinzug

Name: 

Straße:

PLZ/ Ort:

Ich verpflichte mich eine Spende zu entrichten
Bitte ankreuzen:	  monatlich	  jährlich	  einmalig

Hiermit ermächtige ich den TSV 1888 Dieringhausen e. V.  
widerruflich den Betrag in Höhe von

	 Euro zu Lasten meines Kontos einzuziehen. 
Der Betrag ist zweckgebunden zur Sanierung des Sportplatzes 
Hammerhaus einzusetzen.

Kontonummer:

Bankleitzahl:

Unterschrift:

Bitte senden Sie dieses Formular ausgefüllt an: 
TSV Dieringhausen, Im Halken 17, 51645 Gummersbach,  
Fax: 02261 790369

Spende per Überweisung auf folgendes Aktionskonto: 
TSV Dieringhausen, Aktion Hammerhaus, 

Konto-Nr: 7 050 076 029, BLZ 384 621 35, Volksbank Oberberg
Bei Spenden über 200 Euro wird Ihnen eine Spendenbescheinigung zugesandt. 
Bitte geben Sie daher in der Überweisung Ihren Namen und Ihre Anschrift an. 
Bis 200 Euro gilt der Bankeinzahlungsbeleg zusammen mit diesem Flyer 
als Spendenbescheinigung (§ 50(2) EStDV). Der TSV 1888 Dieringhausen ist 
wegen Förderung des Sports nach dem Freistellungsbescheid des Finanzamtes 
Gummersbach StNr. 212/5827/0054 vom 22.12.2008 von der Körperschaftsteuer 
und der Gewerbesteuer befreit. Es wird bestätigt, dass die Zuwendung nur 
zur Förderung des Sports verwendet wird und dass es sich nicht um einen 
Mitgliedsbeitrag i.S.d. § 10b (1) S.2 EStG handelt.

Wir benötigen auch tätkräftige und zuverlässige 
Helfer und Sachspenden, die bei der Sanierung 

benötigt werden. Bitte melden Sie sich jetzt! Auskünfte  
hierzu gibt Ihnen Werner Bubenzer, Tel: 02261 72746
Email: wernerbubenzer@t-online.de. 

Warum 
Kunstrasen?

Warum eine 
neue Laufbahn?
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